
        

Anschrift: 

GRUPPE 153 | Ev.-luth. Missionsdienst e. V.

Wettinplatz 1, 01640 Coswig

t: 03523 . 62706 | f: 03523 . 62707  

Konto: Evangelische Bank eG,

IBAN  DE11 5206 0410 0000 6166 30,  BIC  GENODEF1EK1

buero@gruppe153.de, › www.gruppe153.de

Sollten finanzielle Einschränkungen Ihre Teilnahme verhindern,  

sprechen Sie uns bitte an. Wir versuchen eine gemeinsame  

Lösung zu finden.

Sie möchten Teilnehmern mit finanziellen Engpässen die 

Teilnahme ermöglichen und / oder die Arbeit der Gruppe 153 

unterstützen? Wir sind dankbar für Ihre Spende.

Konto: Evangelische Bank eG,

IBAN  DE11 5206 0410 0000 6166 30,  BIC  GENODEF1EK1

Tagungsstätte:

Michaeliskloster Hildesheim

Hinter der Michaeliskirche 5

31134 Hildesheim

t:  05121 . 6971-300

f:  05121 . 6971-320

www.michaeliskloster.de
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GRUPPE 153 ist eine geistliche Weggemeinschaft,  
zu der Christen aller Konfessionen eingeladen sind.
Ihr Anliegen ist es, den christlichen Glauben als Einheit 
von
• religiöser Erfahrung
• geistiger Klarheit und
• gelebter Gemeinschaft
zu begreifen und zu gestalten.

www.gruppe153.de
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www.gruppe 153.de

28. Dez. 2024 - 1. Jan. 2025  
Michaeliskloster Hildesheim 

silvestertagung

Glauben. Fragen. Lieben.
	Impulse für ein christliches Leben

lege mit grazie deine jugend ab … –  

über Glanz und Furcht des Älterwerdens



 

Die westlichen Gesellschaften altern. Im vergehenden Jahr

stieg der Anteil der Rentner an der Gesamtbevölkerung

in Deutschland auf über 25% – und der Altersdurchschnitt auch, 

denn Kinder sind rar.

Und obwohl sich ein sehr großer Anteil der Gesellschaft 

mit dem Älterwerden konfrontiert sieht, wird das kaum  

ernsthaft thematisiert, noch weniger positiv. Schließlich sind  

ja die Erfahrungen damit durchaus unterschiedlich.

Empfindet man Älterwerden als  unabwendbares Geschick,

mit dem man sich abfinden muss, oder eröffnen sich neue 

Chancen?  Ist es ein Weg in die Dunkelheit oder der Weg nach 

Hause, wie es Novalis gesagt hat? 

In der biblischen Geschichte spielen jedenfalls die Älteren oft 

eine wichtige, segensreiche Rolle …

Über das Altern soll es auf dieser Tagung gehen. 

Silvester als Zeitpunkt der Jahreswende legt das auch nahe,

im Erfahrungsaustausch und im Schauen auf die großen 

Bewegungen des Lebens und schließlich auf die Verheißungen 

Gottes für alle persönlichen Lebensphasen. 

Eine Tagung für die, die älter werden und die, die es  

noch vor sich haben.

Herzliche Einladung zum Jahreswechsel nach Hildesheim!

Für das Vorbereitungsteam

Helmut Aßmann

        

anmeldunginformation

Ankunft: Samstag, 28.12.2024, bis ca. 16.00 Uhr
Abreise:  Mittwoch, 01.01.2025, ab 13.00 Uhr

Kosten*: 
Übernachtung und Vollpension  | Erwachsene:
Einzelzimmer mit Dusche u. WC	 ca. 465,-  Euro*
Doppelzimmer mit Dusche u.  WC	 ca. 830,-  Euro*

Übernachtung und Vollpension  | für Kinder bis 16 Jahre:
Einzelzimmer		  ca. 370,-  Euro*
Doppelzimmer		  ca. 430,-  Euro*

Familienzimmer:  ca. 920,-  Euro je Familie (2 Erw. / 2 Ki.)

Tagungsbeitrag für Erwachsene:  20,-  Euro

Für Kinder wird ein separater Raum zur Verfügung gestellt. 
Je nach Anmeldestand kann eventuell eine Kinderbetreuung 
organisiert werden.
Ihre Anmeldung ist für uns verbindlich, bei kurzfristigen  
Absagen müssen Ausfallkosten bezahlt werden.

Anmeldungen bitte möglichst bis zum 06.12. 2024
·	über › www.gruppe153.de
·	mit nebenstehendem Abschnitt an:

GRUPPE 153 - Ev.-luth. Missionsdienst e. V.
Frau Ingrid Schuster, Wettinplatz 1, 01640 Coswig
t: 03523 . 62706, f: 03523 . 62707 
buero@gruppe153.de, › www.gruppe153.de

*Stand bei Druckfreigabe, Änderungen vorbehalten.

Hiermit melde ich mich zu der Silvestertagung vom  

28.12.24 bis 01.01.25 im Michaeliskloster Hildesheim an.

Name:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   

Vorname:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               

Straße:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                  

PLZ, Ort:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                

Telefon:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                 

E-Mail:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                  

Geburtstag:   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             

Einzelzimmer mit Dusche / WC    

Doppelzimmer mit Dusche / WC      

Weitere Familienangehörige mit Namen, Geburtstag

und gewünschter Unterbringung:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 

Zur Bildung von Fahrgemeinschaften darf meine Telefon Nr.  

und Adresse weitergegeben werden. Wenn nicht zutreffend,  

bitte bei der Anmeldung mit angeben!

lege mit grazie deine jugend ab … –  

über Glanz und Furcht des Älterwerdens


